
Kolpingsfamilie St. Mauritius Kärlich e.V.

Nov.–Dez. 2017Information
Programm
Die Kolpingsfamilie in Aktion. 
Termine für November/Dezember

Berichte
Rund um die Kolpingsfamilie.

Einladung
Weihnachtsbasar am 1. Advent

1. Advent · 3. Dezember 2017
Kurfürstenhalle Kärlich

10.00 Uhr Heilige Messe
Mitgliederehrung

Mittagessen
Geschenke- und Spielzeug-Basar 

Gesang und Musik
Tombola 

Besuch des Nikolaus
Kaffee, Kuchen und Waffeln

Glühwein
u.v.a.m.

Weihnachtsbasar
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Gedanken zum Danken 

Ich bin dankbar 
(Verfasser unbekannt)

Für die Steuern, die ich zahle, weil das 
bedeutet, ich habe Arbeit und Einkommen.
Für die Hose, die ein bisschen zu eng sitzt,
weil das bedeutet, ich habe genug zu essen.
Für das Durcheinander nach der Feier, das ich 
aufräumen muss, weil das bedeutet, ich war 
von lieben Menschen umgeben.
Für den Rasen, der gemäht, die Fenster, die 
geputzt werden müssen, weil das bedeutet, 
ich habe ein Zuhause.
Für die laut geäußerten Beschwerden über 
die Regierung, weil das bedeutet, wir leben in 
einem freien Land und haben das Recht auf 
freie Meinungsäußerung.

Für die Parklücke ganz hinten in der 
äußersten Ecke des Parkplatzes, weil das 
bedeutet, ich kann mir ein Auto leisten.
Für die Frau in der Gemeinde, die hinter 
mir sitzt und falsch singt, weil das bedeutet, 
dass ich gut hören kann.
Für die Wäsche und den Bügelberg, weil das 
bedeutet, dass ich genug Kleidung habe.
Für die Müdigkeit und die schmerzenden 
Muskeln am Ende des Tages, weil das 
bedeutet, ich bin fähig, hart zu arbeiten.
Für den Wecker der morgens klingelt, weil das 
bedeutet, mir wird ein neuer Tag geschenkt.
Wie viel Grund zum Danken haben wir?
Es kommt offensichtlich auf die richtige 
Betrachtungsweise an. Dankbare Menschen 
sind zufriedene Menschen!

Weihnachtsbasar
Unser traditioneller Weihnachtsbasar steht vor 
der Tür: am 1. Adventssonntag ist es soweit. In 
der Kurfürstenhalle beginnen wir um 10.00 Uhr mit 
einer Heiligen Messe, der sich die Ehrung verdienter 
Mitglieder und die Begrüßung neuer Mitglieder an-
schließt. Nach dem Mittagessen mit Döppekooche 
erwartet Euch ein abwechslungsreiches Programm.

Für das Mittagessen werden noch Döppekooche-
Spenden benötigt. Ebenso sind Kuchenspenden 
herzlich willkommen. Wer backen möchte, meldet 
sich bitte bei Carsten Ritter, Telefon 206049 oder 
per E-Mail an: vorstand@kolping-kaerlich.de

Für einen Spielzeugbasar – organisiert von den 
Jungen Familien – werden Bücher- und Spiel-
zeugspenden benötigt. Wer etwas zur Verfügung 
stellen kann, meldet sich bitte bei Martina Freitag, 
Telefon 957826.
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■ Programm 

Kegeln Frauen:
02.11., 30.11., 14.12.2017

Kegeln Männer:
09.11., 7.12.2017, 04.01.2018

06.11.2017 Geschichten in Mundart
Die Kolpingsfamilie Kärlich und die Katholische Erwachsenenbildung (KEB) laden ein zu 
„Geschichten in Mundart“. Vorgetragen von Hermann Doetsch, musikalisch umrahmt 
von Hans Wohlgemuth.

07.11.2017 Kino-Nachmittag
Auf Einladung des Seniorenbeirats der Stadt Neuwied sehen wir uns um 16.00 Uhr den Film 
„Picknick mit Bären“ im Metropol-Kino Neuwied an. Ab 15.00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. 
Der Gesamtpreis beträgt 10,00 Euro. Wegen der notwendigen Kuchenbestellung bitten wir um 
telefonische Anmeldung bei Mechtild Baer, 3396, Klaus Redwanz, 3787, oder Henning Tapper, 
49681, bis spätestens 3.11.17.

09.11.2017 Eva-Maria-Gedenktag
Das Kolpingwerk Trier lädt uns zu dem jährlichen Eva-Maria-Gedenktag nach Arenberg ein. Fol-
gender Ablauf ist vorgesehen:
10.30 Uhr Statio am Grab von Sr. Eva-Maria
11.00 Uhr Gottesdienst mit Diözesanpräses Thomas Gerber
12.00 Uhr Mittagessen im Caritashaus
13.30 Uhr Vortrag zum Thema „Klosteraufenthalte als Kraftquelle des Lebens“ von Oswald Senner
Voranmeldungen sind erforderlich bis spätestens 3.11.17 bei Klaus Redwanz, Telefon 3787.

10.11.2017 Surfin’ Summer – Welcome to the 60s
Die Frauenzimmer besuchen das Musical des Koblenzer Jugendtheaters - die Karten sind be-
reits gekauft, wer sich noch anschließen möchte, kann gerne nach freien Kontingenten schauen, 
selbst buchen und sich uns anschließen.

12.11.2017 Wanderung
Unsere diesjährige Abschlusswanderung führt am Sonntag, 12.11.17, um 13.30 Uhr ab Park-
platz Grundschule Kärlich in Richtung Heinrichshof und von dort am Taurisbad vorbei zurück 
über eine Strecke von ca. 4 km. Wir kehren dann im Gasthaus Zils ein, um dort den Tag ge-
mütlich ausklingen zu lassen. Dazu sind auch alle eingeladen, die nicht mehr mitwandern kön-
nen sowie alle Interessierten. 

19.11.2017 Wir basteln Weihnachtsgeschenke
Bald ist Weihnachten! Bei mitgebrachtem Kakao, Kaffee, Tee, Kuchen und Plätzchen können wir 
gemeinsam Geschenke für unsere Lieben basteln. Lasst Euch überraschen, welche tollen Bas-
telideen am 19. November 2017, 15.00 Uhr im Pfarrsaal (unter der Kärlicher Kirche) auf Euch 
warten. Kosten: pro Kind 4,00 Euro.
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21.11.2017 Vortrag „Das Wetter“
Wir hören einen Vortrag des Metrologen Jürgen Schmidt. Im Anschluss bieten wir selbst-
gemachten Punsch und Gebäck an. Diese Veranstaltung erfolgt im Rahmen der Katho-
lischen Erwachsenenbildung (KEB).

03.12.2017 Weihnachtsbasar
Am 1. Adventssonntag findet wieder unser traditioneller Weihnachtsbasar in der Kurfürstenhalle 
Kärlich statt. Wir beginnen um 10.00 Uhr mit einer Messfeier. Anschließend werden die Jubilare 
geehrt sowie neue Mitglieder begrüßt. Nach dem Mittagessen – wie immer mit leckerem Döp-
pekooche – erwartet Euch ein abwechslungsreiches Programm.

18.12.2017 Das Dschungelbuch
Besuch der Theateraufführung „Das Dschungelbuch“ des Theater-und Heimatvereins Fidelio um 
14.30 Uhr in der Kurfürstenhalle. Damit Plätze für uns reserviert werden können, bitte bis spä-
testens bis Montag, 11.12.17, telefonisch anmelden bei Mechtild Baer, 3396, Klaus Redwanz, 
3787, oder Henning Tapper, 49681. 

22.12.2017 Weihnachtsbäckerei
Für Grundschulkinder. Weitere Infos folgen.

Vorschau auf den Januar:

08.01.2018 Vortrag Madagascar
Bildvortrag im Rahmen der Katholischen Erwachsenenbildung (KEB) von Frau Brunhilde 
Goldhausen aus Koblenz über Madagascar um 16 Uhr im Pfarrsaal. Frau Goldhausen 
hat schon über 100 Länder bereist und sie versteht es, davon lebendig zu erzählen. 

25.01.2018 Ortsführung Winningen und Weinverkostung
Am 25. Januar 2018 machen wir (Organisation: Gruppe Frauenzimmer) eine Ortsbegehung 
in Winningen unter fachkundiger Anleitung. Beginn 17 Uhr. Dauer ca 1 Stunde. Kosten  
ca. 50 Euro für die Gruppe. Anschließend findet eine Weinverkostung statt und wir wollen noch in 
einer Winzerwirtschaft einkehren. Diese Kosten kommen dann noch hinzu. Nähere Infos folgen. 
Diese Veranstaltung erfolgt im Rahmen der Katholischen Erwachsenenbildung (KEB).

27.01.2018 Besuch des Flughafens Köln-Bonn
Heute machen wir uns ab 9.00 Uhr ab dem Parkplatz der Christophorus-Grundschule Kärlich 
auf den Weg zum Flughafen Köln-Bonn und nehmen dort an einer Führung teil. Die 90-minütige 
Tour beginnt am Meeting Point im Terminal 1. Nach dem Check-In geht es in den Sicherheits-
bereich und zu einer spannenden Busfahrt. Vorbei an Flugzeugen, Schleppern und Spezialgerä-
ten führt die Tour über das Flughafengelände, wo wir die Abfertigung der Maschinen sowie star-
tende und landende Flugzeuge aus nächster Nähe beobachten können. Kosten: pro Kind 4,00 
Euro, pro Erwachsener 8,00 Euro. Um Anmeldung bis zum 1. Januar 2018 wird gebeten.

Die Jungen Familien bieten am Weihnachtsbasar einen Spielzeugbasar
 für Kinder und Jugendliche an. 

Dazu werden noch Bücher- und Spielzeugspenden gesucht. 
Bitte melden bei Martina Freitag oder Frank Höfer. Telefon 957826.
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■ Bei der Kolpingsfamilie ist was los
Herbstliches Basteln der Kolpingjugend

Bei wahrlich herbstlichem Wetter fanden sich 
am Nachmittag des 30. Septembers 15 Grund-
schulkinder im Kärlicher Pfarrsaal ein, um mit 
der Kolpingjugend zu basteln und zu spielen. 
Nach einigen Kennenlernspielen machten sich 
die Kinder an die Bastelarbeiten und gestalte-
ten mit viel Freude selbstgemachte Holzrahmen 
mit herbstlichen Motiven. 

Einige bastelbegeisterte Kinder waren kaum zu 
bremsen und gestalteten gleich mehrere Rah-
men. Zum Abschluss wurde noch gespielt. 
Insgesamt, so waren sich alle einig, war 
es ein gelungener Nachmit-
tag der nach Wie-
derholung ruft! 
Nun freuen sich 
die Kinder aber 
erst einmal auf das 
traditionelle Plätz-
chenbacken der Kol-
pingjugend vor Weih-
nachten. 
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Kirmes in Kärlich

Kulinarische Weltreise

Bei gewohnt strahlendem Sonnenschein feierte 
Kärlich vom 23. bis 26. September seine Kir-
mes. Mit dabei selbstverständlich auch die Kol-
pingsfamilie St. Mauritius. Beim Kirmesumzug 
präsentierten wir uns in unseren neuen T-Shirts 

Die Frauenzimmer haben sich mit sechs Paa-
ren zur Kulinarischen Weltreise im Forsthaus 
Kühkopf getroffen. In ca. fünf Stunden galt es, 
sich durch verschiedene Länder der Welt zu 
essen. Anbei eine kurze Übersicht über die  
leckeren Gerichte:
1.	 Frankreich: Suppe, Ente, Orangengnocci
2.	 Stadtwald: Wildschwein, Reh, Salat
3.	 Tirol: Ravioli mit Sauerkraut und Leber-

wurst
4.	 Thailand: Spieß mit Sesam und roten Linsen
5.	 Jamaika: Rumpunch 
6.	 Kenia: Seeteufel, Reis, Lauch
7.	 Brasilien: Hähnchen, Rote Beete, Fenchel
8.	 Portugal: Steak, Portwein, Sauce, Polenta
9.	 Schottland: Baileys, Espresso, Ananas
10.	 Italien: Joghurteis mit Brombeeren 

– die man auch später auf dem Kirmesplatz 
als leuchtende Farbtupfer überall erkennen 
konnte. Das Salonorchester spielte in gewohn-
ter Weise auf und brachte bekannte Melodien 
und Evergreens. (Fotos: Lothar Spurzem)



Besichtigung der Deponie Eiterköpfe

Mitgliederversammlung 2017

Die Seniorengruppe der Kolpingsfamilie St. 
Mauritius Kärlich besuchte mit einigen Gäs-
ten die Deponie Eiterköpfe des Abfallzweckver-
bandes Rhein-Mosel-Eifel in Ochtendung. Vom 
Deponieleiter Bernd Winter engagiert geführt, 
erkundete sie das weiträumige Gelände. Vom 
Aussichtspunkt aus bot sich ein eindrucksvol-
ler Blick auf die Anlage, die mit einer Müllkippe 
– wie man sie von früher kannte – nichts mehr 
gemein hat. Außer belasteten mineralischen 
Abfällen wird alles andere mit großen LKW zu 

Wie bereits in der letzten Ausgabe der Kol-
ping-Information berichtet, wurde eine neue 
Mitgliederversammlung, verbunden mit ei-
ner Neuwahl des Leitungsteams, notwendig. 
Am Samstag den 28. Oktober um 19.30 Uhr 
sprachen sich die anwesenden Mitglieder im 
Pfarrsaal unter der Kirche nicht nur dafür aus 
überhaupt ein Leitungsteam zu wählen, son-
dern bestätigten bzw. wählten Henning Tap-
per, Carsten Ritter, Monika Degen und Ast-
rid Schmidt. Bei kühlen Getränken, Brot und 
Dips wurde das Jahr 2016 Revue passieren 
gelassen. Präses Günther Vogel begleitete 
den Abend mit einem nachdenklich stimmen-
den geistlichen Impuls. Leider waren an die-
sem Abend nur 28 Mitglieder der Kolpingsfa-
milie anwesend.

Verwertungsanlagen gebracht. Sehr interes-
sant waren auch die Erklärungen von Herrn 
Winter in dem ca. 1,2 Kilometer langen Stol-
len unter der Deponie, der befahren oder zu 
Fuß erkundet wurde, in dem unter anderen die 
Kontrolle der Sickerwasser-Sammelrohrleitun-
gen erfolgt. Das Sickerwasser wird gefiltert bis 
zu klarem Wasser, das nahezu Trinkwasserqua-
lität hat. Am Ende der Führung bedankte sich 
die Gruppe bei Herrn Winter für die sehr infor-
mative Führung. (Foto: Thomas Beer)
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■ Geistlicher Impuls 
Christus hat keine Hände

Auf dem Dachboden der Kirche wurde aufge-
räumt – was sich da alles im Laufe der Jahre 
angesammelt hat! Unter einem Haufen fand 
man auch ein altes Kreuz – aber es war ka-
putt. „Das müssen wir wegwerfen, das kann 
man nicht mehr gebrauchen“, hieß es gleich. 
„Halt“, sagte da einer, „nicht so schnell. Es 
kann uns an etwas erinnern. Ich denke da 
an einen alten Text, den ich einmal gelesen 
habe.“ 
Das Kreuz mit dem Gekreuzigten ohne Arme 
wurde im Pfarrsaal aufgehängt und dazu ein 
Gebet, das aus dem 14. Jahrhundert stam-
men soll. Da heißt es: 
Christus hat keine Hände – nur unsere Hände, 
um seine Arbeit heute zu tun. 
Christus hat keine Füße – nur unsere Füße, um 
Menschen auf seinen Weg zu führen. 
Christus hat keine Lippen – nur unsere Lippen, 
um Menschen von ihm zu erzählen. 
Christus hat keine Hilfe – nur unsere Hilfe, um 
Menschen auf seine Seite zu bringen. 
Christus hat nur uns, uns sendet er geseg-
net in die Welt. 
Dazu ist es nötig, dass Gott uns Augen, Oh-
ren und Herz öffnet, damit wir verstehen, wie 
wir für Christus Hände, Füße, Lippen und Hilfe 
sein können. 

Gott, öffne uns die Augen, mach weit unse-
ren Blick und unser Interesse, damit wir se-
hen können, was wir noch nicht erkennen. 
Gott öffne uns die Ohren, mach uns hellhö-
rig und aufmerksam, damit wir hören können, 
was wir noch nicht verstehen. 
Gott, gib uns ein vertrauensvolles Herz, das 
sich Deinem Wort und Deiner Treue überlässt 
und das zu tun wagt, was noch nicht getan ist 
Gott, wir wissen, dass wir nur leben, wenn 
wir uns von Dir rufen und verändern lassen. 
Gott, wir wissen, dass wir ohne Deinen Se-
gen nichts vollbringen.
Bestehen wir unseren Alltag im Vertrauen auf 
Gottes Geist und Segen ganz nach dem Wort 
des seligen Adolph Kolping: „Tun wir nach 
besten Kräften das Beste und Gott wird das 
Gute nie ohne Segen lassen.“ 

Ihr Präses
Günther Vogel, Pfarrer


